
1 
 

 

ZVR-Zahl 96 36 74 849 

 

Protokoll von der ordentlichen Hauptversammlung am 04.11.2021  

im Pfarrsaal der Pfarre Wien-Breitensee, 1140 Wien 

 
Tagesordnung 
 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Bericht des Obmanns 
3. Bericht der Kassierinnen 

4.  Bericht der RechnungsprüferInnen / Entlastung des Vorstands 
5.  Wahl des Vorstands für das Vereinsjahr 2021/22 
6.  Wahl der RechnungsprüferInnen für das Vereinsjahr 2021/22 
7.  Bericht der Direktorin 
8.  Genehmigung des Budgets für 2021/22 
9.  Festlegung des Mitgliedsbeitrags für 2021/22 
10.  Allfälliges 
 
Beginn: 18:15 Uhr 
Ende:   20:15 Uhr 
 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
 
Obmann Christopher Erben eröffnet die ordentliche Hauptversammlung und bedankt sich bei 
allen Anwesenden für ihr Kommen. Die Beschlussfähigkeit liegt vor. 
Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt vor und ist auch auf der Website der Schule 

abrufbar. 
 

2.  Bericht des Obmanns 

 

Obmann Christopher Erben berichtet über die Tätigkeit des Elternvereins. Drei Direktorinnen, 

ein Umbau, zwei Umzüge, eine Corona-Pandemie mit drei Wellen liegen zwischen Oktober 

2016, als er zum Obmann gewählt wurde, und heute.  

Er bedankt sich für die Arbeit des tollen Vorstandsteams, das ihm immer zu Seite stand und 

bei Entscheidungen eine wichtige Stütze war; für die engagierten ElternvertreterInnen und 

Eltern, die ehrenamtlich mitmachten, und die gute Zusammenarbeit mit der Schule.  

 

Worauf blickt er zurück: 

• auf das Straßenfest 2021, das alle Rekorde brach. Der Elternverein hat sich wie jedes 

Jahr daran beteiligt – durch Gestaltung der Einladungen, Vorbereitung, Organisation, 

Mitgestaltung. Auch beteiligte sich der EV an den Covid-Einlasskontrollen. Diesmal trat 

auch eine Clownin (als „Walk Act“) auf. Das Feedback war sehr positiv.  
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• eine Statutenreform, die die Kommunikation und die Beschlussfassung mit den 

ElternvertreterInnen seither erleichtert. 

• die Frühjahrsbuchausstellung 2019 mit der Buchhandlung Mayer aus Ottakring 

• die Ausstattung des EV mit einem Rollup, das die Sichtbarkeit erhöht 

• den Klassenfototermin 2021 

• die Einladung zur ersten Zoom-Ausschusssitzung am 10.3.2021, an der fast alle EV 

teilnahmen. 

• Nikolobesuch und Nikologeld 

• Weihnachtsgeschenke für die Direktorin, Schulwart und Raumpflegerin 

• Ausschusssitzungen, Vorstandssitzungen 

• Get Together-Heurigen bei der 10er-Marie im Jänner 2019 und 2020 

 

3.  Berichte der KassierInnen 

 

Die beiden KassiererInnen Sandra Winand und Kerstin Seilinger berichten über die Einnahmen 

und Ausgaben des Elternvereins in den vergangenen beiden Vereinsjahren und den aktuellen 

Kontostand. Es war wieder ein gutes Finanzjahr, obwohl alle Veranstaltungen entfielen. Denn 

viele zahlten trotz Corona auch den Mitgliedbeitrag. Danke dafür an alle Eltern! 

Beim Straßenfest 2021 wurden € 1.780 eingenommen (nach Abzug der Kosten). Weitere 

Veranstaltungen mussten aufgrund der Pandemie entfallen. Aktuell befinden sich rund 

€ 8.000 auf dem Konto des Elternvereins. Der Jahresabschluss ist dem Protokoll beigelegt.  

 

4.  Berichte der RechnungsprüferInnen / Entlastung des Vorstandes 

 

Die RechnungsprüferInnen Barbara Koch und Badran Farwati haben den Rechnungsabschluss 

geprüft, für korrekt befunden und unterschrieben.  

Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 

 

5. Wahl des Vorstands und der Rechnungsprüfer für das Vereinsjahr 2021/22 

Gestellt wird der Antrag, den Vorstand nach dem vorgelegten Wahlvorschlag zu wählen: 

Obfrau: Klara Kolker 

Obfrau-Stv.: Anna Akbulut 

Schriftführerin: Edith Haslinger  

Schriftführerin-Stv.: Maximilian Fürst 

Kassierin: Kerstin Seilinger 

Kassierin-Stv: Sabine Rieß 

Der Wahlvorschlag wird einstimmig angenommen. 

Der neugewählte Vorstand bedankt sich bei Christopher Erben für seine fünfjährige Tätigkeit 

als Obmann des Elternvereins und überreicht ihm ein Geschenk. 
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6. Wahl der Rechnungsprüferinnen 

 

Gestellt wird der Antrag, Rosi Posnik und Barbara Koch zu Rechnungsprüfern für 2021/22 zu 

wählen. Dieser wird einstimmig angenommen. 

 

7. Bericht der Direktorin 

 

Direktorin Julia Gaspar ist verhindert. Sie wird von Stv. Direktorin Birgit Wurz vertreten.  

• Der Umbau ist abgeschlossen, es müssen nur noch mehr Möbel müssen geliefert 

werden. 

• Offene Volksschule: 13 Freizeitpädagoginnen sind anwesend. Eine Info-Veranstaltung 

zum Thema Nachmittagsbetreuung wird stattfinden.  

• Auf der Homepage wurde ein Film (eine Art Hausführung) über die Schule online 

gestellt. Außerdem finden immer wieder Einzelführungen statt. 

• Die Flyer für die Kindergärten werden an den EV übergeben, mit der Bitte um 

Verteilung.  

• Die Buchausstellung soll heuer von der Buchhandlung Mayer bestückt werden, der 

letzte Tag soll der 02.12.2021 im Rahmen des Elternsprechtages sein.  

• Fr. Wurz legt diverse Rechnungen mit der Bitte um Übernahme durch den 

Elternverein vor (u.a. für „Mein Körper gehört mir“, „Monsterfreude“ und für die 

Domain für die Homepage). 

Thematisiert wird die Platzsituation bei der morgendlichen Übergabe. Viele Eltern bleiben vor 

dem Eingang stehen, der Eingangsbereich sollte aber freigehalten werden. Auch wird 

vorgeschlagen, die Landsteinergasse zu einer autofreien Zone zumindest in der Früh zu 

machen, zB durch Sperrung der Durchfahrt analog dem Straßenfest – hier sei ein Antrag beim 

Magistrat erforderlich. Der Direktorin wird vorgeschlagen, an die Eltern eine Mitteilung zu 

formulieren, dass die Eltern die Übergabesituation kurz zu gestalten, um Ansammlungen vor 

dem Eingang zu vermeiden, die Klassen-Elternvertreter können über die vorhandenen 

Whatsapp-Gruppen ebenso dieses Thema aufgreifen. 
 

8. Genehmigung des Budgets für 2020/21 

Vorgeschlagen von Kassiererin Kerstin Seilinger wurde eine Erhöhung des Handgeldes, um 

Anschaffungen für die Klassen zu ermöglichen. Auch kann für heuer ein Bibliotheksgeld 

eingeführt werden. Möglich sollen auch Unterstützungen für einzelne, sozial bedürftige 

Kinder sein, das Procedere (mit der Direktorin/ Schule) hierzu ist noch festzulegen.  

• Nikologeld: zuletzt € 2,50 pro Kind. Vorgeschlagen wird eine Erhöhung. Aktuell sind 

284 Kinder in der VS. Angenommen wird der Vorschlag auf Erhöhung auf € 3,00 = 

€ 852. 

• Gutschein für den Nikolo: € 100 als Aufwandsentschädigung für den Nikolo.  
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• Handgeld für LehrerInnen: waren insgesamt € 1.000 für alle Klassen. Es gibt 14 

Klassen. Vorgeschlagen wird die Erhöhung auf € 2.000.  

• Zuschuss für Projekttage der dritten und vierten Klassen: Bei Bedarf € 200 pro Klasse.  

• Abschlussausflug der vierten Klassen: € 150 pro Klasse 

• Adventkranz: € 100 

• Sozialfonds: Erhöhung von € 600 auf € 800. 

• Unterrichtsmaterialien für die zwei Englischlehrer: € 200 

• Bibliothek: für die Anschaffung von Büchern € 300  

In Summe rund € 5.302 an geplanten Ausgaben. 

Das Budget für das Vereinsjahr 2021/22 wird einstimmig angenommen. 

 

9. Festlegung des Mitgliedsbeitrages 

Aktuell beträgt der Mitgliedsbeitrag € 17. Der Betrag gilt pro Familie. Wer zwei Kinder hat, 

und nur eines an der Schule, zahlt die Hälfte. Eingenommen wurden im letzten Jahr € 2.300. 

Geschätzt wird, dass etwa € 2.500 p.a. eingenommen werden können. Vorgeschlagen wird 

eine Beibehaltung der Regelung und des Betrags von € 17. Der Mitgliedsbeitrag wird für das 

Schuljahr 2021/22 mit € 17 einstimmig beschlossen. 

 

10. Allfälliges 

Das Protokoll der heutigen Sitzung wird wieder auf der Website der Schule abrufbar sein.  

Christopher Erben beendet die Hauptversammlung. 

 
 

 

Maximilian Fürst 

Protokollführer 

 

 

 


